
Was gibt’s  
denn da  
zu lachen?
Seelsorge und Humor  
im christlich-muslimischen Kontext

Die Veranstaltung wird durchgeführt vom Institut für 
Aus-, Fort- und Weiterbildung der EKvW

mit freundlicher Hilfe folgender Organisationen:

Montag, 24. Februar 2025
9.30 bis 17.00 Uhr 
Haus Villigst, Schwerte

Was gibt’s 
denn da 
zu lachen?
Seelsorge und Humor  
im christlich-muslimischen 
Kontext

Geht das: Humor ausgerechnet 
in der Seelsorge? Humor als Lebens-
hilfe – in guten und in schlechten 
Zeiten?

Bei der christlich-muslimischen Seelsorge-Tagung 2025 
laden wir dazu ein, die Möglichkeiten eines sensiblen 
Umgangs mit Humor in seelsorglichen Begegnungen 
zu erkunden und zu erfahren. Gleichzeitig setzen wir 
uns mit den Grenzen eines humorvollen Umgangs 
mit Menschen in besonderen Lebenssituationen und 

-phasen auseinander.

Es werden Impulse für die eigene seelsorgliche 
Haltung und Raum für einen Austausch über 
Religionsgrenzen hinweg gegeben. 

Perspektiven und Einblicke in die Praxis werden in the
matischen Vorträgen am Vormittag, in Expert*innen
befragungen und in Workshops am Nachmittag 
vorgestellt und diskutiert. Referent*innen mit musli
mischen, christlichen und weltlichen Wurzeln geben 
theoretische und praktisch erlebbare Impulse und 
stehen zum fachlichen Austausch zur Verfügung.

Diese Tagung richtet sich insbesondere an Seel-
sorger*innen, Lehrkräfte, Beauftragte der Kirchen für 
den interreligiösen Dialog und allgemein an Interessierte 
am christlich-islamischen Dialog.

Bei Rückfragen  
wenden Sie sich bitte an:

Yvonne Berkenhoff 
Institut für Aus-, Fort- 
und Weiterbildung

02304 755-258 
yvonne.berkenhoff@institut-afw.de



Programm
 9.00 Uhr	� Ankommen

 9.30 Uhr	� Begrüßung und Einführung

 9.45 Uhr	� Die Leichtigkeit des Glaubens:  
Humor als spirituelle Dimension im Islam 
Ein Beitrag aus muslimischer Perspektive

	� Jun.-Prof. Dr. Idris Nassery, Rechtswissenschaftler, 
Universität Paderborn

10.30 Uhr	� Pause

10.45 Uhr	� Trotz und Trost des Humors. Warum sich 
Glaube und Humor so ähnlich sind und 
Religion mit Humor gut beraten ist.  
Ein Beitrag aus christlicher Perspektive 

	� Dr. Gisela Matthiae, Theologin und Clownin, 
Gelnhausen

11.30 Uhr	� Gesprächsrunde mit den Referent*innen

12.05 Uhr	� Brüder im Geiste –  
Kabarett zwischen Kreuz und Koran

	� Lutz von Rosenberg-Lipinsky und Kerim Pamuk, 
Hamburg

12.45 Uhr	� Mittagessen

13.45 Uhr	 �Workshops (siehe rechts)

15.15 Uhr	� Kaffeepause

15.45 Uhr	� Gedanken zur Ausstellung 
„Clowns auf der Palliativstation“

	� Hildegard Ebe, Kontakt- und Klinik-Clownin, 
Paderborn

16.15 Uhr	� Brüder im Geiste –  
Kabarett zwischen Kreuz und Koran

	� Lutz von Rosenberg-Lipinsky und Kerim Pamuk, 
Hamburg

16.45 Uhr	 Dank, �Segen und Gebet

17.00 Uhr	� Ende der Tagung

Workshops
1 	� Sinn für Humor, Komik und ein angemessener 

Ernst im Umgang mit Schlamassel aller Art.
	� Ein Workshop mit spielerischen Experimenten 

an konkreten Situationen
	� Dr. Gisela Matthiae, Theologin und Clownin, Gelnhausen

2 	� Wir nehmen den Humor ernst!
	� Humor als Haltung in der Seelsorge
	� Stefan Mispagel, Klinikseelsorger und Mitarbeiter 

bei der Stiftung Humor Hilft Heilen, Bonn

3 	� Heilsame Leichtigkeit auf Augenhöhe. 
Vom Clown lernen?

	� Hildegard Ebe, Kontakt- und Klinik-Clownin, Paderborn

4 	� Humor als Ressource bei Bewältigung 
von schwierigen Situationen 

	� Eine muslimische Perspektive 
	� Boujemaa Tajjiou, Pädagoge und Comedian, 

Frankfurt am Main

Informationen
Die Tagung findet statt am  
Montag, 24. Februar 2025,  
von 9.30 bis 17.00 Uhr,  
in Haus Villigst,  
Iserlohner Straße 25, 58239 Schwerte.

Die Kosten liegen bei 50,00 € (inklusive Verpflegung), 
Ermäßigung auf 25,00 € möglich (Jugendliche und 
Studierende bis 35 Jahre, Erwerbslose und Personen 
in Freiwilligendiensten).

Zur Anmeldung  
nutzen Sie bitte  
das Anmeldeformular  
im Internet unter:  
https://ekvw.de/wgddzl

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung. 
Weitere Informationen senden wir Ihnen circa zwei 
Wochen vor der Veranstaltung per E-Mail zu. Im Falle 
einer Abmeldung nach dem 14. Februar 2025 müssen 
wir leider Ausfallkosten in Höhe der Teilnahmegebühr 
in Rechnung stellen.

Die Zahl der Teilnahmeplätze ist begrenzt. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt nach der Reihenfolge 
des Anmeldeeingangs. 

Einen Büchertisch der Bonifatius-Buchhandlung 
Dortmund mit aktueller Literatur finden Sie während 
der Tagung im Foyer von Haus Villigst.

Während der Tagung  
kann die Ausstellung  

„Clowns auf der Palliativstation“  
(Hildegard Ebe) besucht werden.


